
IW Kerlin 14 10 50 do

Nikolaus Burkhart 14 10 50 do
B Drenfus 14 10 50 do

John R Klein 14 10 50 do
S K Scull 14 10 50 do
Carl F Egelmann 14 10 50 do
H M Albrecht 12 18 75 do
Wm Kerper u Co. 12 18 75 do
Füßia u Rt-ode 11 22 50 do
Jos Mifchlcr uCo I.i 15 00 do
James A Fedter 14 10 50 do
Iu G Jäger I I 10 50 do

Fricker 14 10 50 do
Georg Fedter II 22 50 do

John Allgaier 1!i 15 >»> do

John Green I.'t 15 0!» do
Samuel Barnel 14 10 50 to
Lewis Breiner I>t 15 0« do

Williams u Schäffer 14 10 50 do

James Cotterell 14 10 5«) do

John Marciuet 14 10 50 do

Lewis Ruth 11 I>> >'> o do
Hoff und Bruder 12 I>4 50 do

John Braun 14 1« 50 do
Georg Heller I I 7 00
Priscilla Winters I I 7 <!l>
Morris Pawly I I 7 00

PN u W Coleman 0 25 0«

Hart und Mayer II 14 0«

Frau C Pliilippi II 7 00
Jacob Maurer 14

«M England I-'I 10 00

James Dean I !
"

00

B Grissinger >4 7 00
M Rodgers I I 7 00

Benjamin Gabel 14 7 00

Wm McFarland 14 7 «0

A H Hoyer 1-i 1« <i«

Jacob Haws 14 7 00
IP Perry 14 7 00
Carl W Fischer I I 7 «>«

Joseph Mutharr 14 7 0«
Schmeck u Seiisert 8 15 00
Samuel Boone 10 10 00
Edward Fischer 14 7 00

Nelson Dickinson 14 7 00
MikMilleruGnsmer 14 7 00
G W u AM Saudersl4 7 00
M H Locker I I 7 00
Eyre und Thomson 14 7 0«
Frau C R Christian 14 7 00
W IClaus .11 7 00
SKettrer 14 7 00

I S Pearson 0 25 00
Bremer und Beidler 14 7 00
PKu H L Miller 14 7 0«
August Boas 14 7 «0

Andr. Henke li. Co. 14 7 00
Daniel R Clymer I« 20 ««

Miß Debora Potts 14 7 00
" Babb u Wannerl I 7 00

Thomas B Curry 14 7 00
Jsaac Stelle 14 7 00
E D Schmidt 12 12 50
Franz Roland 14 7 00
Wm Ermentraut II 15 00
Wu Z H Keim uCo 0 50 00
Lewis I Hanold 14 7 00
Miss Elisa Faust 14 7 00
Amos B Jäger 14 7 0«
Georg W Oakley 14 700
Wm Rhoads, sen. 10 2« 00

Heinrich Braun 14 7 fl«
Jacob Lang II 7 00
Jolm und Brumbach 14 7 00
Leinbach, Leitheiser u Co 14 7 «0

IL Packer Ii .15««
H A Lantz 11 7 «0
Ringel u. Addis 1 1 7 0t»
A H Peoeock II Ii»««
John B Hicks I I 7 00
Adam Setly 14 7 00
Wm Couch 14 7 00
Frill und Brubacher 0 IL 50

Fritz und Seltzer 10 10 00
Brukman u Kissinger 14 7 00
IH u M Deischer I>» 10 0«
Moore John I? 7 00

F G Dwigl't u Co. Ii 15 00
C L Heitmann 14 7 00
Joseph Dickenson I I 7 00
Miller u Bruder 14 7 00
Mul Siegel 14 7 0»
Andreas Henke, jr. 14 7 00
Andr. Henke u Co. 14 700
Georg Sauerbier 14 7 00
IM« G W Hantsch 14 7 00
Eli For 14 7 00
(Zarl Miller 14 7 00

IB Luckic 14 7 00
William Hardcn 14 7 00
W H D Ranch 14 7 00

Miss Catd. Prciss 14 700
Carl K Schnell 14 7 00
W B Heller 14 7 00

John G Geisslcr 14 7 00

Tvson u Bedm 14 7 00
Benson, Hehn »Co 14 7 00
John Krick >4 7 00
Carl Fichthorn 14 7 00
Frau W Flare 14 7 00
Heinrich Clymer 14 7 00
P Buschong u Söhn' 7 20 00
Joseph James 14 7 00
Wilkiam Peocock 12 12 50
Joel Ritter 12 12 50
Boas,totc »Schneider st 15 00
Milrimorcu Boyer 8 15 00
Daniel H BoaS 12 12 50
William Call 14 7 00
Fössig nud Henry k 15 00
John Mellert 14 7 00
Carl W Schultz 14 700
Abraham Guldin 14 700
Ioh» Marke» 14 7 00
Beiison.Hchn n Co. I Z 12 50
Fran A MeickS 14 7 00
Heinr. Vaiidcrsleiss 14 7 0«
Levan Ricke, t 14 7 00
Steffv Weber 14 7 00
William Sauds 14 7 00
I Hill 14 7 00
P Albrecht 15 10 00
William H Norton 15 10 00

Zicber 15 10 00
David jtt>v 14 7 00
Frau E Edinzer 14 700

Isaak N Dickerson 14 7 00

John Taxis 14 7 <lO

M Toller >4 7 00

A B Divine 15 W 00

Donahauer u Boycr 12 12 00
Gcorg Buschong >4 7 00
Levau Maiilierbach 14 7 00
Georg Newtirt 14 7
John JeffrieS 14 7 0o
Jacob Saiierbier 14 7 eil)

Sticbter n McKiüght 6 50 0(1

L u S Bittinq 14 7 oti
William Sevfert !) 2? (10

E W Earl 14 7 00
E H Masou 14 7 0«>
Krau C Bover 14 7 00

I MalSbcrger 14 7 oli
H F ii Co. 1, 15,00

H Gill 14 7 0t»
Leo» Hirsch » Bruder 14 7 0»

Bremse» u Harman 14 7 o<>
William Jung 14 7 00

Motllieb Eben 14 7 o<>
Adain Reitniol?rr >4 7 00
Daniel Spang 14 7 00
A CaSpari >4 7 00
Frau tuen Gtrcmbcckl4 7 00
Gklshon Wolf 14 7 00
Frau E Sicher,q 14 7 0«»
I E Jamcsen I I 7 l>»
Stein u Weida 14 7 00
A Speicr 14 7 00

I S Aulenbacb >5 IN (»>

G Nemnici t 14 7 00
G Böhttuger >4 7 00
Ioh» King >4 7 00
Thomas Seiders 14 7 00
I W Riiiglcr 14 7 00
Ioh» Ritter u >4 7 (>0

I W Harper 14 7 00
Daniel Miller 14 7 00
B Diüler l.z 10 0«
Franklin Miller 11 15 00
B Ii D Weitzel 15 10 00
I K McCiirdn 14 7 00
Eriiieiiti ant u Brud. 12 12 50
Geiger und Fir 14 7 00

Fricker und Staudt II 15 00
T P Tottoii 14 7 0«
Fries u Klfstnger II 15 <j<>

Jacob Sauters 1.; 10 00
?liiton Bickel ,4 7 00

! Joseph S Gorgas 14 7 00
William Addis 14 «i oi,

Ioh» H Danfirld 14 7«0
ieon Hirsch n Bruder >4 7 00

F Biltiiigu Brnver I I 7 <>«

Ioh» Burrows 14 7 <j«<

I ii E Enrich 12 >2 50
William Prenß 14 700

! H Ermentraut 10 20 00
Kessler 14 7 00

i Samuel El inciitraiit l t 7 00
Beidler und Jones 10 20 00
F H Clan 14 7 00
William Frei, i:j I« 0!)

Schmeck u 14 7 00
Salomon Schneider 1 l 7 0«
Hein nud Settel) 15 1« l>o

L H K'iabb 14 7 00
F S Bickl'v ii Brud I.Z 10 0«
William Rick 14 7 ii«

Whitacker u Sohn 14 7 <>«

Philip Zicber >4 7 l,«
A Hn W Schwaltz II U> Z« Extr.

Lttlpekc'che».
Klein u<id Hörner I-i 15» ,»« K^r.
John Hausnet 14 1!» do
B und IKlahr i.'i I5«l» do
L I 15, «<> do
2Lm Schaffner I.'l 15 00 do

Oker Tu lpcliocheii.
Joseph Sevfert 14 7 00
lonaS Schauers Ii 7 tl«
Jacob BolH 1.1 45 0« do
Jsaac Nyce 14 I« 50 do
Schaffner u Schock IA 15 «0 do

Union.
Herman Umstead 14 10 50 do
D P Knabb 14 10 50 do
Vechtel u Boone 14 1« 50 do
Richard H Jones 14 10 50 do
IH Reifichnelder Ii 1« 50 do
John Blanh 14

.
700

Hemritl) Flannery II 7««
IHalei) und 14 7 00
Jsaac Geiger I I 7 »«

C Brooks und Eo. 14 700

Jsaac H Bechtel 12 18 75 G-tr.
John Beibtel 14 7 00
C K Schultz 14 7 «<)

! Heinrich Landis 14 7 00
'windsc.r.

? uZH Mohr I.'! 15 «« Getr.
John Weidman l.'j 15 00 to

lEarl Egolf i:i 15
Darrah und Jones 14 7««
Weidman u Co. 14 7 00
Z und I Reber 1:1 1« dd

! John W Miller i:z 1-,
Elias Fidler IL ,8 75 do
G G Schultz II 15 y«
W W Perree 14 7 gg
E H Miller 14 7 «0
Zsaae Rutter 24 7 g«

Gemäß einer Akte der Assembl» bescheinigt
der unterschriebene Schätzer, angestellt durch die
Eommissioners von Berks Caunt», daß die vor«
hergehenden Groß- und Kleinhändler von aus-
wärtigen und amerikanischen Kaufmannsgükern
alle diejenigen sind welche mir zur Kenntniß
kamen, und daß sie klassifizirt sind.

Bezeuge es meine Handschrist, den .lt. Mai
>849. IVilliamRarn«, Schätzer.

Der Appellakionstag wird gehalten werden
an der Eommissioners-Amlststube in der Stadt
Reading, am Freiiage de» 15ren Juni 1840,
für jene welche wrstlch von der Schu,)lkill woh-
nen; und am Samstage, den 10ten Juni, für
jene welche östlich von der Schuylkill wohnen.

N. B. Alle jene die vergessen sind in der vor-
hergehenden Liste, sind ersucht sich ohne Verzug
selbst zu melden bei dein Schätzer, Ecke der 4ten
und Franklinstraße, Reading.

Reading, Mai 15. 4,,,.

W und I H. Keim n»d <?o.
No. 38 Nord fünfte Straße,

Lenken die Aufmerksamkeit ihrer Freunde und
des Publikums überhaupt, auf ihr splendid und
neues Assortement von Gütern für Haushal-
tungen, bestehend aus Messern und Gabeln,Eß-
und Thee-Löffeln, Töpfen, Kesseln, Emalirten

Kochern und Preserving-Kcsseln, messingenen
Kesseln, Bügeleisen, Lichterstöcken, Lichlschee-
ren, Wätern, Schaufeln und Zangen, Brat-
und Back-Pfannen, Skillels, Kaffeemühlen,
Scheeren. Glocken, Spiegeln, Brod-, Wasch-,
Reise- und Markt-Körben, Ceder-Waaren ic.
was alle zu den niedrigsten Preisen verkauft
werden wird.

Reading, März 7. bv.

Philip Zieber
Zeigt seinen Freunden und dem Publikum ü-
berhaupt ganz ergebenst an, baß er es von nun
an zu seinem Geschäfte machen wird als Agent
für de>» Aauf und verkauf von Häu-
sern, und anderem liegenden

zu dienen. Er wird sich eben-
falls damit befassen Geldanleihen auf gute Si-
cherheit anzuschaffen und Geld für andere Leu-
te sicher auszuleihen.

Durch mehrjährige Erfahrung in ähnlichen
Geschäften ist er mir denselben vertraut gewor-
den und hofft, daß er im Grande sein wird die-
selben zur vollen Zufriedenheit zu besorgen.

Personen die ihn mit Aufträgen beehre» wol-
len, mögen entweder an seinem Stohr, an der
Riegelbahn, dem Depot gegenüber, oder an sei-
ner Wohnung in der Ost-Pennstraße, Faber's
Hotel gegenüber, anrufen.

Wichtig für Gerber.
Neue Haute, Oel- und Leder-Stohr,

No. 111, Nord dritte Straße,
Drei Thüre» unterhalb Raee, Philadelphia

Fortwährend auf Hand zu de» niedrigste»
Marktpreise»:
» n nte:

Trockne La Plata Ilaute, leicht ii, schwer erste Qualität
~ CaraccaS ~ ? ~ ~

~ jagnayra ~ ? ~ ~

Hänge Trocken Chili ? ~ ?

Gesalzene taguavra ~ ~

? Pernanibneco ~ ?

~ Metzger Häute ~ ~

Kips ? ? ?

Wcster» Metzger KipS ~ ? ?

Grün gesalzene schwere KipS ?

Trockne Parna Kips ~ ? ,

!p.
Btt?e StraitS mid Baut-Oele.

b'zeuge vo» alle» Sorten.
Häuc? sind von frischer Imrorta-

tion »nd werde» zu wohlfeiler» Preise» ver-
kauf, als sie in alt-etablirte» Häiiseru ge-
kauft werden können.

TZ» Leder vo» alle» Sorten wird gcchauft
»üb der höchste Baargeld Preis dafür bezahlt
oder i» Tausch für Häute, Kips, Oclc :e. :c.
aiiqcnomincn

Reen und Rirb'patrick'.
Philadelphia, März 20. ZW

Das wohlfeilste und schönste Assortement von

Ulm» und luwelen?<H
»»

No )
-5.2 ?)tarktftras<e, ? <.2
tLinige Lbüren üi'er der lltei?, N Scite
Hat just erhalten durch die legten Ankünftc,von
den allerberühmtesten Fabriken in Europ, ein
prachtvoll und sorgfältig ausgewähltes Assorte-
ment von

Goldnen und silbernen Taschenubrcu,
welche er wohlfeiler verkauft als irgend ein an-
deres Etablissement in den Ver. Staaten. Un-
ter dem Assortement wird man finden:
(Noldne Lcverö, I»Ä Schalen, voll juwclirtH-.ld
Silberne Leverö, voll jnwellrt IS
Koldut l'Epineö, K Schalen juwelirt LS
Silbernc l'EpineS, juwelirt in

Quartier-Uhren 4 biö Hio
Silberne Theelöffel, goldnen gleich, die Sett 4 S 0

Dessertlöffel " " " in «n
Eszlöffel " " " is 00

Zusammen mit einem splendiden Assortement
reinen und wcrthvollen Juwelen -c. zc. ?c.

Goldne Aette» von verschiedenen Stylen,
auS den besten Fabriken. ,

Bewahre diese Anzeige und rufe an bei

No -113 Marktstraße, über der Ilten,Nord-
Seite.

Ich habe noch wohlfeilere goldrie und silber-
ne Levers als zu den obigen Preisen.

Händlern wird ein liberaler Abzug erlaubt.
Philadelphia. April 10. 3M,

Au
>itelir und Co. erhalten jetzt,

UM per Brigg Pearl, von Boston, einen
großen Vorrath von Stiefeln und

besonders fabrizirt für die-
sen Markt, welche sie zu den räfonablesten'vrei-
ftn zum Groß-Vcrkauf anbieten werden. Stohr
Halter sind eingeladen ihren Vorrath zu besich-
tigen, bevor sie in Philadelpia kaufen.

H. F. Felix und Co.
Nordwest-Ecke der Penn u. sten Str.

Die Kcu tikaluren:
Dio Fürsten in der Klemme.

Preis: 12j Ccucs.
LZ Stück 2 Dollars.

Bestellungen werde» in dieser. Druckerei an-
genommc». Ei» Eeemplar obiger Karrika-
tur liegt bei uns zur Einsicht bereit.

Reading, December 20. sm.

Stahl-Kcderu.
Ein Vorrath vorzüglicher Stahl-Federn ist

so eben erhalte», die einzeln und beim Dutzend
sehr wohlfeil verkauft werden in dieser Drucke-
rei.

'

December, 2«. IS4B. :im.

Die zwei großen Citico
Reading und Lancaster

Wachse,, bcide schr schnell; aber die Thatsa-che, dass während die seic den letzten Jahre»
in der letzter» Cltu errichteten neuen Gebäu-
de nur wenige Hunderte betragen, die Zahl in
Reading beinahe ei» Tausend betrug, zeigt
ziemlich deutlich welche am meisten zunimmt.
Dieser Vortheil, welchen Reading jährlich n-
ber seine Schwester des Schliissstcin-StaatS
erlangt, war eine der Hauptursachen dass der
Siqeiitki'imer des qroßc» Rleiderftobr,',
No t>2, Ost-Pcniistrasse, zwischen der 6. »nd
7te», seine» Vorrat!' vermehrt hat. Er ist so
eben von Philadelphia zurückgekehrt mit ei-
nem großen und prachtvollen Assortement

und Sommer-Gitter,
ans denen er, ans Bestellung, jede Art Klei-
der »ach »ciiksten und beliebteste» Style und
zu billigem Preise verfertige» wird. -Eben-
falls auf Hand,ei» grosses und geschmackvol-
les Assortement

fei tiggcmacbter Rlcider,
für Männer niid Knabe», vo» jeder Größe,
Preis n»d Güte.

Ebenfalls, ciue'schönc'AuSwahl von Treß-
Gl'iterii, als Hemde», Bilsen. Kräge»,Hals-
tücher, Schiiiipftüchcr, Halsbinde», Schärfe,
Handschuhe ?c. :c.?Alles sehr wohlfeil.

Unterzeichneter da»ktfür die bisherige Un-
terstützung und hofft dnrch strenge Anfm rk.
sanikeit auf die Geschäfte, sich die Kundschaft
ferner zu sichern.

Janien Imeson, Kaufmaüschneider.
No. 02, Ost-Penstraße, zwischen der 0.

und 7ten, Reating.
April 10.

"

bv.

Verkanf.
Der Unterschriebene bierer eine An-

Wohnhauser von verschiedenen
und in verschieden Theilen

der Reading gelegen,und ebenso eine 'An-

zahl Banlotten, in verschiedenen Theilen der
Stadt, zu sehr niedrigen Preisen und unter rä-
sonablen Bedingungen, zum Privat Verkauf an.
Für das Nähere wende man sich an

l?l)ilip Lieber.
Reading, December 12. bv.

Oefcin Ocsen !! Ocfcn!!!
Die glitte in deu Venu

iilgten Staaten.
Gill und

No. Noid Straße, über der
Wein, und

No. !!'lB Marl'tstraße, über der lt)ten,
Philadelphia,

! ?Kleine Prosite u, sihnclle Verkäufe.
schiedcnbeit! ? Durchaus unübertrosfen

»nd unübertrefflich.
! Bleibt weit,sehr weil im

Hinlergrunde.
Wir offeriren, unter andern, für die Zeit

Den berühmten ächten Empire Koch,
Roney's Oeconomist ?ein neu vorzüglich.Ofen,
Lcibrand's Ole Bull Kochöfen,
Die Philadelphier luftdichten,

'

und schöne Muster.
D>e neu Muster Complet, 3 Größen, do do.
Die Oven Oesen 4 do do.

Ein splendides Assortement von Radiators
für Parlor?, gen'öbnüibe Radiators, Luftdichte
Oefen für Stohrs, Hallen, Kirchen zc. zc. zu
zahlreich zu benennen.

Philadelphia, September I!). 11.

W. u. I. Keim u. Co.,
linvel liier iiiii? Händler tu

Am e. rn niseh ett .»artnmar en,
Nc>. :Z8 Nord ste Straße, Zveading, Pa.
haben auf Hand und bieten zum Verkauf zu
bequemen Bedingungen, ein allgemeines Assor-
tement von Harlwaaren und Echneidzeug ; Na-
geln und Speiks von allen Größe»; Eisen und
Stahl von jeter. Benennung; Schraubstocke?
Ambösse, und Schmiede-Blasebälge; Büchsen-
und Flmtenläuse; Schlösser; Messing in Ta-
seln und Stangen; Hobeln, von Philadelphier
und Lancaster Fabrik; Sattlerei Hartwaaren ;

Sattelböckc, Patent-Leder zc. Zinn l(Z und IX,
StangemZinn, anierikanisch und russisches Ei-
senblech, Drakh- Stanzn- u. Pig-Blei; Spel-
ter, Kupfer-Bolzen, Niete Zc. Glas, Farben,
Oele und Firnisse, Dupont's Adler- und Büch-
seu-Pulver, nebst viel anderen Gütern die ge«
wöhnlich in einheimischen Hartwaare-Stohren
verkauft werden.

jLbc»fall>>, Skeperd'a Sarfapa» illa,
Derinisuqe, und deutsche
Wieder- und Ualtfieber-Pillen.

Reading, März 7. bv.

Wchuul'gs-Veräiii)erung.
Geilcrat-Kleider-Etohr.

Der Unterzeichnete benachrichtigt seine Kun-
den und das geehrte Publikum, daß er seinen
ausgedehnten Kleiderstohr verlegt hat, von No.
IM Ost-Pennstraße, in das Haus, welches
früher von Dr. Jacob Marschall bewohnt wur-
de, in der Ost-Pennstraße, zwischen der tiien
und 7ten, einige Thüren unterhalb dem Rie-
gelwege, Nordseite, wo er fortwährend auf
Hand halten wird, ein großes, wohlausgrsuch-
tes und wohlgemachtes Assortement von Klei-
den?' die er zu den wohlfeilsten Preisen ver-
kaufen wird. Er ersucht achtungsvoll alle Leu-
te, welche gute, dauerhafte Kleider haben wol-

l n, bei ihm anzurufen, bevor sie sonstwo kau-
st». David Levv

- Reading, April 10. bv.

Stiefeln, Stiefeln!
Herren welche ein Paar modiqe Stiefeln

nöthig haben, werden es zu ihrem Vortheil fin-
den wenn sie anrufen am Stiefel- und Schuh-
Gtohr der Untrrschriebenen.

H. F. Felir und Co.
Nordwest-Ecke de» Penn u. sten Str.

Reading, April 3.

Dr. Vcchter's
LunqcnPreservativ

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdi
dnrch eine» regelmässigen und berühmten de
sehen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in
ner eigenen Praxis in Deutschland gebrau
hatte, in welchem Lande sie während je
Zeit äußerst ausgedehnt benutzt wurde,beiH
steil, Erkältungen, Kacarhfieber, Engbrnst
keit, Kcuchhiistc», Scitcu und Rückcufchir
zcn, Blutspcien, jederArt Brnst- nud LuM
beschwerden, iind in Hemuug der hcrauual
dcu Auszchriing. Vieles kann als Lob I
obigcn Medizin gesaar werden, aber die S
tiingsbekaiitniachungtn sind zn kostspielig d
zu; jcdcr bkfricdigende Beweist» desseiiW

kiittgc» wird in cinem Versuche damit gcfj
dcn werde», sowie auch zahlreiche Empf.hl
gen die Aiiweisiiiigszktrcl begleiteiid. Ue
7000 Flas.be» sind allein »1 Philadelp
währenddem letzten Winter verkauft word
ven überzeugeudel Beweis von deifeiiNutzt
keit, sonst würde eine so grosse Ouanricät l
verkauft worden fein.

So wirksam ist die Medizin gewesen
Heilung der verschiedenen Kraiikhkltrn 112
welche sie empföhle» ist, dass sie allen
Zubereitungen vo» Sarfaparilla, Pauace:c. schurll vorangeht.

Viele Zeugnisse sind vo» Zeit zu Zeit crh
te» »nd bekannt gemacht worden, aber
6fostenaiiwand vo» Ze 1tungsbekanntmach!
gcn verbietet deren Mittheilung hier. ZLeichtgläubigen köiiiicu leicht überzeugt >i
den vo» der Nützlichkeit dieser Medizin w
sie anrufe» an Leidy's GcsuudheitS Empo
um No. l'N, Nord 2te Strasse, nuterht
der Vinestrasse, zum Schild des "golden
Adlers und Schlangen," wo Zengnisse m

Hunderten von Fällen d
merkwürdigste» K»re» durch diese Mcdiz
vorgczcirt werde» köuneu.

Readiug, Juli I. 1845.
S.'7?"Dlcse Medizin ist zu dem oben ange<

bene» Preise j» dieser Dguckcrei zu haben.
Februar 0. 1840. Hp

Pei l 6, Pei l 6.
.Polin .P. Lzlcllle'L erprobtes u

bestes Heilmittel für die innerliichcn und ässcrn Pell S Ader.) '
Dasselbe besteht aus Pille», Pulver n

Mirtiir znm Waschcn. Wenn es dcm bri>
fugte» Gebraucbszctte gemäss gebraucht wir
so wird es iiiifchlbar grosse Erleichterung >
beu und ii» knrzer Zeit eine vollständige K
bewirken, bei Schmerzen oder Beissen an k
Aiisleeriinq oder wenn der After herausdrin

Viele wenn sie Scharfes css.
oder Starle» trinken, bekomme» im Aft
und Fuittament ein Beissen, welches durck
K"cche!i so enipfiiidlich wird, dassma» Herne
niebt sitzen kann, und mehr so wenn man
Berte warm wird. Solchen rathe ich cin
Versuch mit dieser Medizin zu mache» »

sie werde» es nicht bereuen, I. I. KienU
Haupt Office für dcn Verkauf der obig

! Medizin, b.i A. Pnwellc, Süd Ltc Strai
Reading, Berks Cannt», Pa.

Preis HI, für Pillen, Pulver und Wasch.

ÄWI) Prämium-Nlmden.
D. I. Williams,

No. 12 Scci'>ue Straße, pl)ila
Aenedl'>ä)e und

F a d r > k a 11 r.
liöchstcn Medaillien gewonnen bei d<

>?> saustellungen in 'Neu Bork, Baltimore u
Pbil für die Vorzüglichkeit fei,
sle»sei,. mit bestätigtem Vertäuen aufsei

erbittet er die Ansmerksamkeit d
!>!auscr auf sein Assortement von 2000 Ble
! den, von schmalen und breiten Scheiden, 11

Hänc» und einfachen Verzierungen von ner
I Mustern und Farben. Ebenfalls cin gros
und General-Assortementvon tranaparentc
Htnfler-Schartrr», welche er alle zu den ni«

! drigsten Baargeld-Preisen verkaufen wird.
Alte Blenden werden reparirt und ausD

putzt, daß sie neuen ähnlich sehen, W
werden zu liberalen Beding«!?

j gen versehen. Die Einwohner von Berks Caui
! ty sind achtungsvoll eingeladen anzurufen, e

sie sonstwo kaufen ?überzeugt daß Alle befti
digt werden. offen.

Philadelphia, März 20. IM.

Au die Dcimeu.
Die Unterschriebenen möchten achtungS

voll die Damen l niachrichtigen, daß sie kürzlii
j einen ausgedehnten Dame» Stiefel- un
>^eluli-Stol'r eröffnet haben wo jede Ai

! von Damen- und Kinderschuhen zu haben ist
!zu den räsonablesten Preisen. Ihr Vorrat!
! l'estebr in Gailer-Stieseln

und Lasting Buckskins von allei
Verschiedenheiten von Farben 11. Arbeit. Welt,
Pump und u.'iigewandte Kit-Buckskins, Tie!
und Slippers von den besten Materialien. Dm
men- und Kinder-Schuhen von jeder Verschiß
denheit und Farbe. 1

N. B.?Diese Schuhe haben sie besonders
gemacht sür ihren Retail-Stohr nnd werde,

versichert das §u sein wofür sie ausgebegen wer
den. H. F. Felir und Co./

Nordwest-Ecke der Penn u. sten Str
Reading, April

Carpet Halle. !
Calpct, werden jetzt aus!
ail G. DwjM un^

Co'«' neuem St 0h r, Peniistrassc, ober
halb der «te», (Hcizmaiitt's Ecke) alle mi
Wolle diirchschosseiie Carpets, vom schön
sten Style, zu 35 bis 75 Cenrs die Pard
und baumwollenr CarpetS Von Y:', b,S2SCtI
die Dard. Wir versichern nnscrn Freunde,
und dem Publiknm, dass wir de» wohlfeilste,
und grössten Vorrath von CarpetS haben, de
jemals nach Reading kam, und laden All
r,n bei uns anzurufen. Es ist ein VcrgnA
gcn Güter zu zeigen. 1

März 27. bv. 1


